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Niederschrift Nr. 20 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung St. Annen 

am Montag, 2. Oktober 2017, in der Gaststätte 
 'Zum Töschenwirt, Bundesstr.7, 25776 St.Annen 

 
Beginn: 19:30 Uhr Ende:    21:20 Uhr 
 
Anwesend sind: 
 
Herr Tjark Schütt als Vorsitzender 
Herr Johann Harald Heim 
Herr Thomas Hadenfeldt 
Herr Olaf Jöns 
Herr Stephan Schubert 
Herr Bernd Dücker 
Herr Alf Schmidt 
 
Entschuldigt fehlen:      Frau Nicole Dirks und Herr Henning Klatt  
 
Von der Verwaltung: 
 
Frau Lea Martens, Herr Jens Kracht, Herr Heiko Kerber und Herr Hans-Otto Peters 
 
Als Gäste anwesend, Bürgerinnen und Bürger lt. beigefügter Teilnehmerliste. 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für die Tagesordnungspunkte 
8. Grundstücksangelegenheiten 
9. Personalangelegenheiten 
auszuschließen weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-
trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.  
 
Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung des Protokolls Nr. 19 der Sitzung der Gemeindevertretung der 

Gemeinde St. Annen vom 06.03.2017 
3. Mitteilungen 
4. Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 
5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendun-

gen und Auszahlungen für das Haushaltsjahr 2016 
6. Straßen- und Wegeangelegenheiten 
7. Eingaben und Anfragen 
  
  
 Nicht öffentlich 

 
8. Grundstücksangelegenheiten 
9. Personalangelegenheiten 
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TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 

Frau Silke Mellies bittet um Erklärung, warum sie keine Eingangsmitteilung zu den 
eingereichten Schreiben erhalten hat. Die Frage wird zu ihrer Zufriedenheit beant-
wortet. 

 
Weiter stellt Frau Mellies die Frage, ob der in Planung befindliche Flächennut-
zungsplan etwas mit Windkraft zu tun hat. Bürgermeister Schütt beantwortet die 
Frage mit nein. Die Aufstellung des F-Planes hat nichts mit der Errichtung von 
Windkraftanlagen zu tun. 
 
Herr Bernd Dücker erkundigt sich, wie lange die Baustellen im Bereich der Dorf-
straße/L 156 noch Bestand haben. Der Bürgermeister gibt hierzu bekannt, dass 
auch ihm keine eindeutigen Informationen vorliegen. 
 
Herr Sebastian Kellermann möchte wissen, wie sich die Gemeindevertretung zur 
weiteren Pflege der Straße Eiderdeich einordnet. Diese Frage wird, einschließlich 
des Zurückschneidens der Vegetation, u.a. von Herrn Heim beantwortet. 
 
Herr Dücker stellt die Frage zur fehlerhaften Weitergabe des Wahlergebnisses zur 
Bundestagswahl. Hierzu erklärt der stellv. LVB, Herr Jens Kracht, dass die Weiter-
meldung des Ergebnisses 1 : 1 erfolgt ist. Der Fehler liegt somit bei der Dithmar-
scher Landeszeitung, wo das Ergebnis in der Redaktion falsch weiter gegeben wur-
de. 
 
Herr Karl-Heinz Schulz möchte wissen, welcher Bereich der Gemeinde St. Annen 
überplant werden soll. Hierzu erklärt Herr Heim, dass es sich bei der Planaufstel-
lung um den gesamten Bereich der Gemeinde St. Annen handelt. 
 
Die Frage nach dem ungefähren Zeitraum der ersten Informationen zum F-Plan 
wird von Herrn Frank Mellies gestellt. Herr Heim erklärt und führt soweit aus, dass 
eine spruchreife Aussage ca. im Mai 2018 vorliegen wird. 
Zu dieser Frage nimmt auch Herr Heiko Kerber Stellung und erläutert den Aufstel-
lungsverlauf. 
 
Was zum Innen- und was zum Außenbereich gehört möchte Frau Silke Mellies wis-
sen. Bürgermeister Schütt, Herr Heim und Herr Kerber erklären die gesetzlichen 
Vorschriften und gehen dabei auch auf die Änderungen der Rechtsprechung ein. 
 
Der Ausbau des schnellen Internets ist erneut Frage von Herrn Sebastian Keller-
mann. Nähere Auskünfte zum derzeitigen Stand der Angelegenheit gibt Herr Bernd 
Dücker. Über adäquate Möglichkeiten folgt eine rege Diskussion. 
 
Ob die Möglichkeit besteht im Bereich Dorfstraße/L156 ein Buswartehäuschen auf-
zustellen möchte Frau Jasmin Sommer gerne wissen. Diese Anfrage wird zur weite-
ren Prüfung an den FB: Bau und Entwicklung des Amtes KLG-Eider weitergereicht. 
 

 
. 
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TOP 2. Genehmigung des Protokolls Nr. 19 der Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde St. Annen am 06. März 2017   
 
Beschluss:  Die Niederschrift Nr. 19 vom 06.03.2017 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis:  einstimmig 
 
 

TOP 3. Mitteilungen   
 

 Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung St. Annen findet voraussichtlich am 
11. Dezember 2017 statt. 

 

- Bürgermeister Schütt gibt bekannt, dass er die Landtagsabgeordneten Hein, 
Kumbartzky und Voß zu einer Gesprächsrunde am Mittwoch, 18.10.2017, 18:30 
Uhr, in die Gastwirtschaft „Zum Töschenwirt“ eingeladen hat. 

An diesem Gespräch sollen neben den Vertretern der Gemeinde auch die Mit-
glieder der Lenkungsgruppe F-Plan teilnehmen.  

Die Instandhaltung des Wegenetzes und die Schülerbeförderung sollen neben 
weiteren Themen/Problemen der Gemeinde St. Annen Inhalt des Gesprächs 
sein. 

 

- Der Verein Dorf- und Welt hat für den Kinderspielplatz am Bütenweg eine Wippe 
gestiftet. Die Aufstellung der Wippe soll noch in diesem Jahr erfolgen. 

 

- Ausführungen zum Amtsentwicklungskonzept werden vom Bürgermeister vorge-
tragen. Die Frage nach Fördermitteln wird von Herrn Heiko Kerber verneint. Im 
Anschluss erklärt Herr Kerber die weitergehenden Zusammenhänge. 

 
 
 
TOP 4. Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013   
 
 
Die Gemeindevertretung St. Annen hat am 18.02.2013 einen Grundsatzbeschluss ge-
fasst, der die Einführung der Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten 
Buchführung  ab 01.01.2013 beinhaltet. 
 
Gem. § 54 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik hat die Gemeinde eine Eröffnungs-
bilanz aufzustellen. Darin sind sämtliche Vermögensgegenstände (Mittelverwendung) 
und Finanzierungsmittel (Eigenkapital / Fremdkapital = Mittelherkunft) aufgeführt. 
 
Die Eröffnungsbilanz wurde durch die Verwaltung erstellt und ist gemäß § 95n Ge-
meindeordnung  am 08.06.2017 durch den zuständigen Ausschuss der Gemeinde  
geprüft worden. Die Prüfung hat keine Beanstandungen ergeben.  
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Die Bilanzsumme beträgt 837.947,60 € und ergibt sich folgendermaßen:  
 
Aktiva  
Anlagevermögen         731.971,85 €  
Umlaufvermögen            102.650,72 €  
Aktive Rechnungsabgrenzung             3.325,03 €  
Summe          837.947,60 €  
 
 
Passiva  
Eigenkapital          513.507,68 €  
Sonderposten                                   217.005,26 €  
Rückstellungen                                             0,00 €  
Verbindlichkeiten                              107.434,66 €  
Passive Rechnungsabgrenzung        0,00 € 
Summe                                              837.947,60 € 

 
Die gesamte Dokumentation zur Eröffnungsbilanz mit allen Nachweisen und Bewer-
tungen lag dem Ausschuss zur Einsicht vor. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt die Eröffnungsbilanz der Gemeinde St. Annen zum 
01.01.2013 in der vorgelegten Form. 
 
Stimmenverhältnis:  einstimmig 
 
TOP 5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen für das Haushaltsjahr 2016   
 
a) Nach § 4 der Haushaltssatzung ist der Bürgermeister ermächtigt, unerhebliche 

über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen bis zu einem Wert von 
1.000,- € zu leisten. Folgende Aufwendungen/Auszahlungen sind geleistet worden 
und werden zur Kenntnis genommen; die Genehmigung gilt als erteilt: 

 

Produktsachkonto Erläuterung Überschreitung 

281000.5318000 
Heimat- u. Kulturpflege- 

Zuschüsse Vereine/Verbände 
Ansatz: 800,- € 

Lfd. Zuschüsse + einen einmaligen 
Zuschuss lt. GV-Beschluss 

18,44 € 

365004.5318000 
Kita allgemein- 

Zuweisungen für Kitas außerhalb 
Ansatz: 18.000,- € 

div. Kostenausgleiche für Kinderta-
gesstätten außerhalb des Amtsge-

bietes 
492,89 € 

541001.5431000 
Gemeindestraßen- 

Geschäftsaufwendungen 
Ansatz: 0,- € 

Kostenanteil Honorar Gestattungs-
vertrag 

122,40 € 

573002.0791016 
Kommunikationszentrum- 

Sapo Maschinen, techn. Anlagen 
Ansatz: 0,- € 

Tauchpumpe 185,05 € 

Summe  818,78 € 
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b) Der Leistung folgender erheblicher über- und außerplanmäßiger Aufwendungen/ 

Auszahlungen wird gem. § 95 d GO zugestimmt: 
 
 
 

Produktsachkonto Erläuterung Überschreitung 

541002.5221000 
Straßenbeleuchtung- 

Unterhaltung 
Ansatz: 400,- € 

Montage einer Lampe, Lampe ver-
setzen, Rep. Lampe 

2.020,10 € 

Summe  2.020,10 € 

 
Die Aufwendungen werden gedeckt durch Mehrerträge bei der Gewerbesteuer. 
 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 6. Straßen- und Wegeangelegenheiten  
 

- Herr Johann H. Heim gibt nähere Informationen zum Bau der 380 KV-Leitung 
sowie zum Ausbau der Gemeindestraßen in diesem Zusammenhang. 

 
- Die defekte Straßenlampe bei Petersen wird als Versicherungsschaden repa-

riert. 
 

- Das Beschneiden der Bäume bei der „Alten Schule“ sowie das Nutzungsrecht 
des Feuerwehrgerätehauses inclusive der Sirenenanlage hat Bürgermeister 
Schütt mit dem Grundstückseigentümer besprochen. 
 

- Die Fertigstellung der Wasserleitung ist erfolgt, Nacharbeiten sind jedoch noch 
erforderlich. 

 
TOP 7. Eingaben und Anfragen 
 
Keine Wortmeldungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Schütt)  (Peters) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 


